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1. Lage in Kenia weiter angespannt

Die Situation in Kenia, die nach den Wahlen viel Gewalt für das Land
gebracht hat, ist weiterhin angespannt. Heute ist der letzte der von der
Opposition angekündigten Straßenprotesttage. Danach sind andere
Formen des Widerstands gegen das offensichtlich gefälschte
Wahlergebnis vorgesehen. Große Hoffnungen verbinden sich mit der
angekündigten Friedensinitiative des ehemaligen UN Generalsekretärs
Kofi Annan. Der methodistische Friedenspreisträger ist eingeladen,
eine entsprechende Verhandlung zwischen Präsident Mwai Kibaki und
Oppositionsführer Raila Odinga zu leiten. Es ist zu hoffen, dass dieser
Mediationsprozess zu einer dauerhaften Verständigung führt, die dem
Land ein Ende der Gewalt bringt.

Unsere Mitarbeiterin Claudia Freund und die Praktikantin Sarah Schulz
aus Crottendorf sind inzwischen gut in Maua eingetroffen. Dort hat es
während der ganzen vergangenen Wochen keinerlei gewalttätige
Auseinandersetzungen gegeben. Die Lage ist vollkommen ruhig.
Claudia Freund berichtet allerdings von einer sehr angespannten
Atmosphäre  in der Hauptstadt Nairobi. Wir bitten weiter um Fürbitte
für die Menschen in Kenia und eine friedvolle und demokratische
Entwicklung.

2. Claudia und Thomas Günther in Mosambik

Thomas und Claudia Günther haben sich inzwischen in Mosambik
schon ein wenig eingelebt. Sie sind im Dezember bei der Jährlichen
Konferenz durch Bischof Machado der Methodistischen Kirche
vorgestellt worden. Da die Konferenz in Cambine stattfand, konnten sie
erste Eindrücke von ihrem Einsatzort sammeln. Thomas Günther wird
dort am Theologischen Seminar unterrichten und Claudia Günther in
der Gesundheitsstation des methodistischen Krankenhauses arbeiten.
Nun sind sie schon einige Wochen in Maputo zur weiteren inhaltlichen
Vorbereitung und Portugiesisch­Sprachkurs. Günthers berichten sehr
anschaulich und interessant von ihrem Ergehen in Mosambik in einem
fast wöchentlich aktualisierten Weblog.

 Webblog von Claudia und Thomas Günther

3. Weihnachtsaktion ein großer Erfolg

Die Weihnachtsaktion der EmK­Weltmission stand an diesem
Weihnachtsfest unter dem Thema Südafrika. Die Spenden sind
bestimmt für Schuluniformen für verarmte Kinder und AIDS­Waisen.
Die Uniformen werden in Schneiderinnenkooperativen hergestellt. Die
Reaktionen aus den Gemeinden und der Spenderinnen und Spender
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waren wieder überwältigend. Bis zum Jahreswechsel konnten schon
über 4000 Schuluniformen durch Spenden finanziert werden. Wir gehen
davon aus, dass diese Zahl noch weiter steigt und werden im Internet
und auch in der methodistischen Kirchenzeitung  unterwegs  berichten.
Im Februar zum Schuljahresbeginn in Südafrika sollen die Uniformen
verteilt werden.

4. Beerdigung von Bischof Mavula am 29. Januar in
Jalingo

Die große Trauer über den Tod von Bischof Kefas Mavula in Nigeria
hat die ganze Kirche dort ergriffen. Die Beerdigung ist für den 29.
Januar in Jalingo, dem Zentrum der evangelisch­methodistischen Arbeit
in Nigeria, geplant. Bischöfin Janice Riggle Huie, die Präsidentin des
Bischofsrates der EmK, wird daran teilnehmen und dabei auch den vom
Bischofsrat zu nominierenden kommissarischen Bischof für Nigeria
vorstellen. Wir bitten weiter um Fürbitte für die Familie des
verstorbenen Bischofs und die gesamte EmK in Nigeria.

Thomas Kemper


